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Wohnen in einem harmonischen Umfeld 
Unter dem Titel „Grundstück und Bebauung. Alles über den Erwerb von Eigenheim-Grundstücken“ veranstaltet das Bauzentrum Poing ab Januar  2012 eine neue, kostenlose Informationsreihe. Am Sonntag, 22. Januar, können sich Besucher in  Vorträgen und individuellen Beratungen vor Ort rund um das Thema Grundstück und Bebauung bei Experten informieren und beraten lassen. Veranstalter ist das Bauzentrum Poing in Kooperation mit dem Bundesverband Deutscher Fertigbau (BDF).
Johann Roggors, Geschäftsführer Bkom Business Kommunikationssysteme GmbH, gibt von 11 bis 12 Uhr in seinem Vortrag „Multimediale Vernetzung im Eigenheim und intelligentes Wohnen der Zukunft“ einen Überblick über Aufbau und Funktion der unterschiedlichen Systeme für die multimediale Heimvernetzung und erläutert die Unterschiede und Möglichkeiten der gängigen Systeme. 

Elektrotechnik im modernen Wohnungsbau ist heutzutage mehr als Kabel, Steckdosen und Sicherungen. Unter dem Begriff „SMART HOME “ haben sich längst neue Technologien, wie multimediale Vernetzung oder Gebäudeautomatisierung, etabliert. Ein gesteigerter Wohnkomfort, erhöhte Sicherheit und neue Möglichkeiten zur Energieeinsparung sind die treibenden Gründe dafür. Der Experte stellt zukünftigen Bauherren Informationen über die Auswahlkriterien zu Netzwerkkabelanlagen und –technologien zur Verfügung, um aktuelle und zukünftige multimediale Anwendungen im Kommunikations- und Unterhaltungsbereich betreiben zu können. Darüber hinaus widmet er sich dem Nutzen und Sinn von automatisierten Gebäudesteuerungssystemen im Eigenheim. Johann Roggors stellt die wichtigsten auf dem Markt zur Verfügung stehenden Technologien vor und legt Auswahl- und Entscheidungskriterien dar.

Anschließend beantwortet der Fachmann bis 13 Uhr die individuellen Fragen der Besucher zur modernen Haustechnik im Eigenheim.

In seinem Vortrag „Beispiele für optimale Heizungen im Alt- und Neubau“ zeigt der Vorsitzende der DGS-Sektion München Südbayern, Hartmut Will, von 13 bis 14 Uhr, was gute Lösungen kosten und welchen Nutzen sie bringen. Aus ökologischen und ökonomischen Gründen wird es immer wichtiger, Alternativen zum Heizöl zu finden. Dabei stellt sich zwangsläufig die Frage nach praktikablen Alternativen. Deshalb heißt eine häufige Fragestellung, welche Heizung für den Neubau oder Altbau die auf lange Sicht beste Lösung ist.  
Die Antwort ist nicht nur von vielen baulichen Details abhängig, sondern auch von der persönlichen Voraussetzung zur Lebensführung, zum Wärmeanspruch, zum Umweltdenken wie auch von erforderlichen persönlichen Umständen. Daher gibt es keine allgemein gültigen Rezepte. Der Vortrag zeigt deshalb modellhaft auf, welche Kriterien zu berücksichtigen sind. Daraus ergeben sich Beispiele der am meisten vorkommenden Lösungen und Modelle für die Lösungswege in vielen anderen Grundsituationen.
In der anschließenden Fragestunde steht der Experte bis 15 Uhr für individuelle Fragen zum Thema optimale Heizung zur Verfügung.
Im letzten Vortrag des Sonntags gibt die Baubiologin Pamela Jentner von 15 bis 16 Uhr Tipps zum Thema "Das Haus am rechten Fleck und im guten Eck, der Garten richtig geplant ".  An Hand einer Grundstücksanalyse zeigt die Expertin, wie ein Grundstück optimal nach Geomantie, Baubiologie und Feng Shui bebaut und gestaltet werden kann. 

Wichtige Faktoren hierfür sind Lage, Neigung, Ausrichtung und Form des Grundstücks, sowie technische Einflüsse, wie z.B. durch Hochspannungsmasten, Trafo-Stationen,  Sendeanlagen für Funk, Mobiltelefone, aber auch geobiologische Erdenergien, wie Wasseradern und Verwerfungslinien oder positiv wirkende geomantische Kraftbereiche. Mit modernster baubiologischer Messtechnik und wohltuendem Wissen aus Feng Shui kann man ein Grundstück genau kennen lernen und positive Einflüsse aber auch belastende Faktoren erkennen. Zugleich gibt die Expertin wichtige Informationen, wie die Platzierung und Bauweise des Hauses auf die Gegebenheiten des Grundstücks bestmöglich angepasst werden können, wie man einen Garten optimal gestaltet und zu einer echten Erholungs-Oase für die ganze Familie machen kann.

Im Anschluss an den Vortrag zeigt die Expertin bis 17 Uhr im BAUFRITZ-Haus, wie förderliche Aspekte des Grundstücks durch optimale Ausrichtung und Grundriss des Hauses bestmöglich genutzt, Belastungsfaktoren dagegen ausgeglichen oder abgeschirmt werden können.

Darüber hinaus finden im Bauzentrum Poing jeden Sonntag kostenlose Einzelberatungen statt, die maximal 30 Minuten dauern. Telefonische Anmeldung erforderlich: von Montag bis Donnerstag von 8 bis 19 Uhr unter + 49 89 949-11638. 

Am 22. Januar gibt es die individuellen Beratungen von 11 bis 16 Uhr zum Themenkomplex „Bau- und Energieberatung“ sowie „Solarberatung“.  

Mehr unter www.bauzentrum-poing.de und 

www.bauzentrum-poing.de/de/Besucher/a-bis-z
Über das Bauzentrum Poing der Messe München Das Bauzentrum Poing der Messe München bietet eine Kombination aus Musterhausausstellung und regelmäßig stattfindenden Vortragsreihen. Jährlich nutzen über  80.000 Besucher das Informationsangebot der von Eigenheim & Garten betriebenen Veranstaltung. Es ist mit mehr als 55 komplett eingerichteten Musterhäusern Bayerns größte und gleichzeitig auch Deutschlands meistbesuchte Eigenheimausstellung. Das Bauzentrum Poing hat sich mit innovativen Technologien, die im Eingangsgebäude, dem sogenannten Technologiepavillon, verwirklicht wurden, einen überregionalen Ruf als Zentrum für Veranstaltungen rund ums Bauen, Modernisieren und Wohnen geschaffen.
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